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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 515618-2023 - Competition
Germany-Saarbrücken: Health services
OJ S 163/2023 25/08/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: IKK Südwest
Postal address: Europaallee 3-4
Town: Saarbrücken
NUTS code: DEC0 Saarland
Postal code: 66113
Country: Germany
E-mail: vergabestelle@ikk-sw.de
Telephone: +49 68138761425
Fax: +49 68138762778

:Internet address(es)
Main address: http://www.ikk-suedwest.de

Communication
Access to the procurement documents is restricted. Further information can be obtained at: 
http://www.ikk-suedwest.de
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Open House Multiplikatorinnen*en zur Gesundheitsförderung in Schulen
Reference number: 2021-OH-04

Main CPV code
85100000 Health services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/515618-2023
mailto:vergabestelle@ikk-sw.de?subject=TED
http://www.ikk-suedwest.de
http://www.ikk-suedwest.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Die IKK (Innungskrankenkasse) Südwest erbringt nach § 20a SGB V Leistungen zur 
Gesundheitsförderung in Lebenswelten, insbesondere Ernährungsbildung an Schulen. Die IKK 
Südwest unterstützt im Rahmen der Umsetzung dieses Auftrages mit dem Projekt „schmeckt.
einfach.gut“ Schulen im Saarland in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Umwelt, Klima, 
Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz des Saarlandes (MUKMAV) und dem Adipositas-
Netzwerk Saar e. V. Schülerinnen und Schüler im Saarland bei der Entwicklung einer 
eigenverantwortlichen und gesundheitsförderlichen Ernährungsweise.
Die Vertragsschlüsse erfolgen im Rahmen eines sogenannten „open-house-Modells“. Im open-
house-Modell gelten für alle Teilnehmer einheitliche Bedingungen. Vertragsinhalte, 
Konditionen und Zugangsverfahren sind einheitlich. Individuelle Verhandlungen mit den 
Interessenten werden nicht geführt. Vgl. zum open-house-Modell auch die Ausführungen unter 
Ziffer II.2.4).

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEC01 Regionalverband Saarbrücken

Description of the procurement
Das Projekt „schmeckt.einfach.gut.“ basiert auf dem gleichnamigen, modular aufgebauten 
Kochbuch. Dieses wurde vom Adipositas-Netzwerk Saar e. V. und dem MUKMAV entwickelt. 
Mitfinanziert wurde es vom MUKMAV, sowie dem Ministerium für Gesundheit, Frauen und 
Familie. Es dient der Förderung des Bewusstseins für eine gesunde Ernährung bei den 
Schüler*innen.
Das Projekt wird von der IKK Südwest gefördert und vom MUKMAV koordiniert und von 
geschulten Multiplikatorinnen und Multiplikatoren gemeinsam mit Lehrkräften (Teamteaching) 
an den Schulen durchgeführt.
Eine Schulung für die Multipliaktor*innen wurde bereits vom MUKMAV durchgeführt. Über die 
Anerkennung einer bereits erworbenen vergleichbaren Qualifikation entscheidet die IKK 
Südwest. Bei Bedarf können noch weitere Schulungen angeboten werden. Die 
Multiplikator*innen setzen in einem partizipativen Prozess gemeinsam mit den Schulen, den 
Schülerinnen und Schülern das Projekt um. Die IKK Südwest schließt hierbei die 
Honorarverträge mit den Multiplikator*innen und zahlt deshalb auch das Honorar der 
Multiplikator*innen. Das Honorar beträgt gemäß der Anlage 1 zu dem Honorarvertrag 66,66 
EUR pro Stunde Es werden der/dem Multiplikator/in maximal 8 Stunden (insgesamt 533,28 
EUR) pro Projekt vergütet. (Aufteilung der Stunden s. Honorarvertrag)
Die IKK Südwest beteiligt sich an der Finanzierung des Projekts im Schuljahr 2023/2024 nach 
Maßgabe des Kooperationsvertrages zwischen der IKK Südwest, dem MUKMAV und dem 
Adipositas-Netzwerk Saar e. V. Die IKK Südwest unterstützt das Projekt zudem durch 
Zurverfügungstellung eines Kochbuchs, die Erstellung begleitender Medien (z. B. Flyer) sowie 
durch begleitende Öffentlichkeitsarbeit.
Die Vertragsschlüsse erfolgen im Rahmen eines sogenannten „open-house-Modells“. Im open-
house-Modell gelten für alle Teilnehmer einheitliche Bedingungen. Vertragsinhalte, 
Konditionen und Zugangsverfahren sind einheitlich. Individuelle Verhandlungen mit den 
Interessenten werden nicht geführt. Ein Vertragsbeitritt ist je nach Bedarf jederzeit bis zum 
Auslaufen des Vertrages und zu den gleichen Bedingungen möglich. Alle Verträge enden am 
31.8.2024. Jede(r) geeignete Multiplikator*in kann Vertragspartner werden.
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III.1.3.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Interessierte Personen können sich die Teilnahmeunterlagen sowie die Vertragsunterlagen 
per Email bei der Kontaktadresse  anfordern. Interessenten, die evangelia.gouli@ikk-sw.de
Vertragspartner werden möchten, müssen Vertragsunterlagen (formloser Teilnahmeantrag 
und Nachweise zu vorhandenen Qualifikationen, vgl. Ziffer III.1.3)) bei der oben genannten 
Kontaktadresse ( ) einreichen. Das erweiterte polizeiliche evangelia.gouli@ikk-sw.de
Führungszeugnis (Ziffer III.1.3)) kann nachgereicht werden. Spätere Vertragsschlüsse sind 
während der Laufzeit jeweils zum Ersten eines Monats möglich, sofern Bedarf an weiteren 
Multiplikatoren besteht. In einem solchen Fall ist der Eingang der Vertragsunterlagen 
spätestens zum Ende des zweiten Monats, der dem Monat des gewünschten Vertragsstarts 
vorangeht, einzureichen (z. B. bei Vertragsbeginn zum 01.08. Eingang bis zum 30.06.). Alle 
Multiplikator*innen, die diese Anforderungen erfüllen – vgl. auch Ziffer III.1.3) -, werden bei der 
Auftragsvergabe berücksichtigt. Das MUKMAV erhält von der IKK Südwest eine Liste der 
Personen, die sich beworben haben und die Voraussetzungen erfüllen, in der Reihenfolge des 
Eingangs der Bewerbungen. Das MUKMAV entscheidet selbstverantwortlich, ohne Beteiligung 
der IKK Südwest, welche(r) Mulitiplikator*in den Auftrag für die jeweilige Schule erhalten soll. 
Bei der Entscheidung spielt die Anreisestrecke (Fahrkosten) des/der Multiplikator*in zu der 
jeweiligen Schule eine wichtige Rolle.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
End: 31/08/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines öffentlichen 
Auftrags im Sinne der Vergabekoordinierungsrichtlinie 2014/24/EU und des Vergaberechts. 
Um ein weitest gehendes Maß an Transparenz für die beabsichtigten Vertragsabschlüsse zu 
gewährleisten, erfolgt die Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 
Union.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Die eingesetzten Multiplikator*innen müssen dabei grundsätzlich den Anforderungskriterien 
des Leitfadens Prävention in der jeweils gültigen Fassung entsprechen und müssen von der 

mailto:evangelia.gouli@ikk-sw.de?subject=TED
mailto:evangelia.gouli@ikk-sw.de?subject=TED
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VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Vernetzungsstelle Kita und Schulverpflegung im Saarland erfolgreich zu dem Projekt 
„schmeckt.einfach.gut.“ geschult worden sein. Konkret ist mit diesen Anforderungskriterien 
zum einen eine Grundqualifikation in Form eines stattlich anerkannten Berufs- oder 
Studienabschlusses im Handlungsfeld Ernährung gemeint. Weiter werden in dem Leitfaden 
Prävention eine Zusatzqualifikation in der Form einer spezifischen, in der Fachwelt 
anerkannten Fortbildung sowie eine Einweisung in die durchzuführenden Maßnahmen 
genannt. Diese beiden Punkte gelten als erfüllt, wenn die Multiplkator*innen an der vom 
MUKMAV durchgeführten Schulung teilgenommen haben. Wie unter II.2.4) ausgeführt, 
entscheidet die IKK Südwest über die Anerkennung vergleichbarer Schulungen. Ferner ist zu 
Beginn jedes Projektzeitraumes ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30 a Abs. 1 BZRG im 
Referat B/5 des Ministeriums für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz 
einzureichen, das die Eignung zur Beaufsichtigung, Betreuung, Erziehung oder Ausbildung 
Minderjähriger nachweist. Dieses darf zum Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als 6 Wochen 
sein. Die von den an der Teilnahme interessierten Personen eingereichten Unterlagen werden 
vom MUKMAV geprüft.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 098-256781

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 31/08/2024

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 01/09/2024

Conditions for opening of tenders
Date: 01/09/2024 00:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/256781-2021
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

1. Für die Einlegung von Rechtsbehelfen – Ziffern VI.4.1) bis VI.4.3) – beachten Sie bitte die 
folgenden Hinweise: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um die 
Vergabe eines öffentlichen Auftrages im Sinne der Vergabekoordinationsrichtlinie (Richtlinie 
2014/24/EU) bzw. des Vergaberechts (vgl. auch Ziffer I.2.14). Es fehlt an einer 
Auswahlentscheidung im Sinne des Art. 1 Abs. 2 Richtlinie 2014/24 EU.
Im Hinblick darauf ist ein Vergabenachprüfungsverfahren nicht statthaft. Daher steht für 
Streitigkeiten über die Auslegung und Wirksamkeit der Bedingungen dieses open-house-
Verfahrens einschließlich der vertraglichen Bestimmungen, gemessen an den 
unionsrechtlichen Grundsätzen der Nichtdiskriminierung, Gleichbehandlung und Transparenz 
nach der Rechtsprechung des OLG Düsseldorf (Az.: VII-Verg 37/18) der Rechtsweg zu den 
Sozialgerichten offen. Die Zuständigkeit der Sozialgerichte richtet sich nach §§ 51 ff. SGG. 
Zum Vorverfahren und einstweiligen Rechtsschutz sowie zum Verfahren im ersten Rechtszug 
gelten primär die §§ 77 ff., 87 ff. SGG.
Nur wenn primär das Rechtsschutzziel eines Rechtsbehelfs darauf gerichtet ist, das Vorliegen 
eines öffentlichen Auftrages zu behaupten, weil das Vorliegen einer Auswahlentscheidung 
geltend gemacht wird, könnte der Rechtsweg zu den Vergabenachprüfungsinstanzen 
grundsätzlich eröffnet sein. sein. Da das vorliegende open-house-Verfahren nicht den 
Schwellenwert für ein europaweites Vergabeverfahren nach §§ 97 ff. GWB erreicht, können 
etwaige Rechtsbehelfe und Nachprüfungsverfahren nur bei dem unter VI.4.1 genannten 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit des Saarlandes geltend gemacht 
werden. Es gibt dabei nur sehr eingeschränkte rechtliche Überprüfungsmöglichkeiten. Das 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit des Saarlandes übt lediglich die 
Rechtsaufsicht über die Auftraggeberin aus. Falls ein Bieter von einem Verstoß gegen 
Vorschriften des Vergaberechts ausgeht, wird empfohlen, sich insoweit über in Betracht 
kommende rechtliche Schritte beraten zu lassen. Mit diesen vorsorglichen Hinweisen ist keine 
Unterwerfung unter vergaberechtliche Regelungen verbunden.
2. Wie bereits erwähnt, geht die Laufzeit der Honorarverträge bis zum 31.8.2024. In diesem 
Zeitraum unterstützt die IKK Südwest das Projekt finanziell nach Maßgabe des 
Kooperationsvertrages mit dem MUKMAV.

Procedures for review

Review body
Official name: Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit des Saarlandes oder 
das jeweils örtlich zuständige Sozialgericht (s. § 57 SGG und Ziff. VI.3)
Postal address: Franz-Josef-Röder-Str. 23
Town: Saarbrücken
Postal code: 66119
Country: Germany
E-mail: vzabtd@soziales-saarland.de
Telephone: +49 6815013313
Fax: +49 6815013288

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Wenn ein Interessent der Meinung ist, die Auftraggeberin habe sich in unzulässiger Weise für 
die Durchführung eines Open-House-Verfahrens entschieden, muss er hiergegen spätestens 
bis zum Ablauf des Tages vor dem Datum des von ihm gewünschten Vertragsbeitritts eine 
Rüge bei der Auftraggeberin einlegen.

mailto:vzabtd@soziales-saarland.de?subject=TED
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Date of dispatch of this notice
22/08/2023


